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Am 7. Januar 1954 fand die feierliche Ein-
weihung des „neuen“ Schulhauses auf dem
Bußberg statt. 

Der erste Spatenstich zum Bau der Schule
(nach den Entwürfen des Blieskasteler
Architekten Richard Folz) war am 8.10.1951
erfolgt, das Richtfest wurde im Mai 
1952 gefeiert. Über dem ursprünglichen

Haupteingang (Nordseite)
prangt noch das Jahr der
geplanten Einweihung „1952“.
Diese erfolgte dann aber 
eben mit fast zweijähriger
Verspätung in Anwesenheit
prominenter Vertreter der
Landes- und Regionalpolitik
(Innenminister Dr. Hector, Land-
rat Eisel, Oberregierungsrat
Fleck, Schulrat Groh), kirch-

lichen Würdenträgern (Pfarrer Konrad aus
Ensheim,  Expositus Otto Welsch) und
Eschringer Bürgerinnen und Bürgern, allen
voran Ortsvorsteher Johann Nicolaus.

Das Schulhaus mit 4 Sälen hatte 24 Millionen
Franken gekostet; die Saarregierung trug mit
ca. 20 Millionen den Hauptanteil.

Roland Schmitt

5500  JJaahhrreeStilles Jubiläum: 50 Jahre
„neues“ Schulhaus
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Februar
07.02. Pfarrfamilienabend

19.30 Uhr, Sport- und Kulturhalle
13.02. Gesangverein

Jahreshauptversammlung
20.00 Uhr, Zur Post

15.02. Kath. Kirchenchor
Jahreshauptversammlung
19.00 Uhr, Zur Post

19.02. KFD - Närrischer Nachmittag
15.00 Uhr, Zur neuen Simbach

25.02. Pensionärverein
Jahreshauptversammlung
mit Heringsessen
15.00 Uhr, Zur neuen Simbach

März
01.03. KFD - Jahreshauptversammlung

20.00 Uhr, Zur Post
03.03. Förderkreis Jugendfußball

Mitgliederversammlung
19.30 Uhr, Zur neuen Simbach

04.03. Sozialverband V.d.K.
Traditionelles Heringsessen
19.00 Uhr, Zur neuen Simbach

05.03. KFD - Weltgebetstag
18.30 Uhr, Pfarrkirche

18.03. Arbeitsgemeinschaft
Frühjahrssitzung
19.30 Uhr, Zur neuen Simbach

März Musikverein „LYRA“
Jahreshauptversammlung
Zur Post

Veranstaltungen auf einen Blick

Anzeige

KFZ-Meisterbetrieb KFZ-Lackierung
Flughafenstraße, 66131 Ensheim Kurt-Schumacher-Str. 21, 66130 Brebach 
Tel. 0 68 93 / 60 26 (neben Rathaus) • Tel. 06 81 / 63 50 53

Ate-Bremsencenter ●● Reifendienst ●● Achsvermessung ●● Inspektionen ●● Unfall-Reparaturen
Lackierungen ●● AU Diesel/G-Kat mit Einstellung ●● Beseitigung von TÜV-Mängeln

14.02. Valentinstag 

Jedes, wirklich jedes Haus in Eschringen ha-
ben wir besucht. 20*C+M+B*04 haben wir
über die Türen geschrieben. 

Christus mansionem benedicat - Christus
segne dieses Haus. Und gesungen haben wir:
Seht ihr unsern Stern dort stehen...Gloria in
exelsis deo... Viele haben sich gefreut, als wir
sie besuchten und Gottes Segen für das Jahr
2004 wünschten. Über 20 Kinder und
Jugendliche waren unterwegs im Namen des
Herrn (wie es schon die Blues Brothers

waren). Es hat allen Freude gemacht mit dem
Stern von Tür zu Tür zu ziehen, teils bei
Sonnenschein, teils aber auch im Schnee-
treiben. Anderen eine Freude machen  und
damit noch Gutes tun, das ist echt super. Der
Erlös unserer Aktion ist für die Kinder von
Schwester Wiltrud in Akwatia/Ghana/Afrika
bestimmt. 2740 € konnten wir für das
Krankenhaus, die Schule und den Kinder-
garten überweisen. Großartig, meinen wir
und sagen: VIELEN DANK! „Kinder bauen

Sternsinger 2004 unterwegs!
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PKW • LKW • BUSSEGesellschaft für
Technische
Überwachung mbH

Keine Zeit? Wir bieten Ihnen:

Kostenloser 
Hol- und Bringservice

in Ensheim, Eschringen, Ormesheim und Fechingen.

Ing.- u. Sachverständigenbüro: 
Günther Walter • DAT-Vertragspartner 
In der Kimmbach 1 • SB-Eschringen  

� 7 09 16

Wer schon einmal dabei war, der wird wis-
sen, was man und frau verpasst, wenn man
sich den Abend des 7. Februar  nicht frei hält,
um in die Eschringer Sport- und Kulturhalle
zu kommen. 

An diesem Abend steigt der (berühmt
berüchtigte) Pfarrfamilienabend. Stars (und
solche, die sich dafür halten) und Sternchen
(die von cleveren Managern dazu gemacht
werden) gibt es im Fernsehen. In dieser
Samstagabendshow aber, da wird gezeigt,
was wir selber - echte Eschringer Talente - auf
die Beine stellen können, wenn man uns nur
lässt. Ohne zuviel verraten zu wollen sei aller-
dings schon gesagt, dass es wieder einige

Pfarrfamilienabend 2004

Brücken“, so lautete das Motto der Aktion in
diesem Jahr, und das ist uns bestimmt gelun-
gen: eine Brücke von Eschringen nach Afrika
zu bauen. Verschweigen wollen wir aber auch
nicht, dass so manche Tür nicht aufgemacht
wurde...Schade! Und es ist sogar geschehen,

dass uns die Tür vor der Nase zugeschlagen
wurde... auch schade für den, der sich da sel-
ber einmauert, anstatt Augen, Ohren und
sein Herz zu öffnen. Aber eines steht schon
heute fest: Im nächsten Jahr sind wir wieder
unterwegs...Versprochen!        Die Sternsinger

Show-Tanzeinlagen verschiedener Gruppen
geben wird, Frau Holle ihren Besuch verspro-
chen hat und Günther Jauch stolz wäre, wenn
er erleben würde, wer bei uns Biblionär wird.
Auch die kfd und die Messdiener sind mit von
der Partie. Eingerahmt und begleitet vom MV
„LYRA“ verspricht es ein schöner Abend zu
werden. Eingeladen sind alle, die Pfarr-
gemeinde in praller Lebensfreude erleben
wollen. Ach...und wenn sie einen Beitrag zu
diesem Abend haben und den Mut, sich auf
der Bühne zu präsentieren, um anderen eine
Freude zu machen...Allez hopp.

Bernhard Marondel
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Nicht nur auf ein gutes und erfolgreiches
Neues Jahr stießen die TeilnehmerInnen beim
diesjährigen Neujahrsempfang im Saal des
Gasthauses „Zur Post“ an. 

Man nutzte das zum guten Brauch gewor-
dene Zusammentreffen auch zum intensiven
Gedanken- und Informationsaustausch, be-
sprach eigene Projekte und anstehende Ver-
änderungen und Entwicklungen im Dorf. Zum
Auftakt spielte das Jugendorchester des MV
„LYRA“ passend zur stimmungsvollen Atmo-
sphäre im Saal „Festival Royale“ (aus Händels
„Feuerwerksmusik“). In seiner „Jungfern-
rede“ als neuer AG-Vorsitzende konnte Arno
Schmitt eingangs neben den zahlreich
erschienenen Vertretern und Vertreterinnen
der örtlichen Vereine und Organisationen mit
A. Schweitzer und E. Bleß auch Eschringens
politische Vertreter im Bezirksrat Halberg,
nebst Bezirksbürgermeisterin Anette Hü-
binger begrüßen. Eingefunden hatten sich
auch Pastoralreferent B. Marondel, Orts-
chronist H. Moog sowie Vertreter der Presse
und als „special guests“ des Saarländischen
Rundfunks, Intendant F. Raff und Fernseh-
chefredakteur N. Klein, beide ja ansässig in
Eschringen.

Arno Schmitt ließ schließlich das vergange-
ne Jahre Revue passieren, erinnerte an die

Neujahrsempfang der AG-Vereine

Hallo Ursula
zu deinem Geburstag

wünschen wir Dir das Beste!
Natascha + Jean-Louis

Familien-Anzeigen

Verdienste seines Vorgängers und jetzigen
AG-Ehrenvorsitzenden, Edgar Hartz, und skiz-
zierte dann die anstehenden Aufgaben im
Neuen Jahr. Er ermunterte auch die übrigen
Vereine im Ort, der AG beizutreten. In diesem
Zusammenhang begrüßte er auch die Ver-
treter der neuen Mitgliedsvereine, Stefan
Pönicke (Förderkreis Jugendfußball) und
Klaus Röhlig (Kapellenverein). A. Schmitt wies
auf die Herausgabe der „homepages“ hin
und rief die Anwesenden dazu auf, mit
Beiträgen aktiv an dieser Lokalzeitung mitzu-
wirken. Geschäftsführer Roland Schmitt
unterstrich anschließend in seiner Rede die
Notwendigkeit, die Kommunikation inner-
halb des Ortes weiter zu verbessern, mahnte
auch an, bei der Außendarstellung, z. B. dem
Internetauftritt (www.eschringen.de), die
Redaktion über etwaige Änderungen zu
informieren. Schmitt erläuterte mit Blick auf
die 1111-Jahrfeier, dass inzwischen ein Orga-
Team gebildet worden sei, das sich um die
Planung des historischen Marktes (11.7.) auf
dem Festplatz anlässlich der ersturkundlichen
Erwähnung Eschringens kümmere. Für die
einzelnen Aktionen, nach den wichtigsten
Epochen in der Ortsgeschichte ausgerichtet,
würde mit in Frage kommenden bzw. interes-
sierten Vereinen, Einrichtungen und Ein-
zelpersonen in Kürze Kontakt aufgenommen.
Auch mit professionellen Organisationen
(„Historica Events“) stünde man, vor allem
zwecks Beratung, in Verbindung. Für weitere
Informationen der Eschringer Öffentlichkeit
werde man die „Eschringer homepages“ nut-
zen. Schmitt verwies auch auf die An-
wesenheit der SR3-Reporterin Renate
Wanninger, die sich über die Vereinsstruktur
Eschringens und ganz allgemein über die
Dorfgemeinschaft im Hinblick auf die Live-
Hörfungsendung „Treffpunkt Ü-Wagen“ (22.
Januar) informieren wollte. Dem Grußwort
der Bezirksbürgermeisterin, die die Vorzüge
der „Halberg-Stadtteile“ inkl. Eschringen
auch als Naherholungsziele herausgestellt
hatte, folgte zum Ausklang und Übergang
zum gemütlichen Teil des Neujahrsempfangs
mit „The Eye Of The Tiger“ ein Pop-Klassiker,
kompetent dargeboten durch das Jugend-
orchester.     Roland Schmitt
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Nach 15 Jahren übergibt Willi Schmid den
Vorsitz des TuS Eschringen an Andreas Kühn-
hold. 

Der Kapitän des TuS hatte schon vor einem
Jahr angekündigt, dass er jetzt das Ruder an
einen jüngeren übergeben wird. Werner
Kasper, der Leiter der Fußballabteilung des
TuS Eschringen, hielt die Laudatio auf den
scheidenden Vereinsvorsitzenden. „Willi
Schmid ist jetzt 70 Jahre alt und hat 15 Jahre
ohne Unterbrechung den Verein geführt.“
Dem neuen Vorstand legte er nahe, zu prü-
fen, ob für Schmid die Position des Ehrenvor-
sitzenden in Frage komme. 

Auch bei der letzten von ihm geleiteten
Jahreshauptversammlung seines TuS führte
Schmid souverän durch die Tagesordnung. In
seinem Rechenschaftsbericht redete er nicht
lange um den heißen Brei herum: „Wir sind in

Neuer Vorstand beim TuS Eschringen 
einer schwierigen sportlichen Situation.“
Spielerabgänge konnte der Verein durch das
Nachrücken junger Leute nicht auffangen.
Nachdem der TuS im Sommer aus der
Bezirksliga Süd abgestiegen war, steckt er in
dieser Spielzeit erneut im Abstiegskampf in
der Kreisliga A. Schmid hatte schon lange vor
solchen Problemen gewarnt: „Ich habe schon
vor zehn Jahren darauf hingewiesen, dass es
schwer wird.“ Werner Kasper sieht die Aus-
zehrung der Spielerdecke als Hauptproblem:
„23 Abgängen in zwei Jahren stehen 15 Neu-
zugänge gegenüber.“ Derzeit belegen die
Eschringer Kicker den drittletzten Platz der
Kreisliga A Halberg. Mit 14 Punkten haben
die Eschringer 7 Punkte mehr als Schlusslicht
Saar 05 II, drei mehr als der Vorletzte, SF
Hanweiler. Abteilungsleiter Kasper hofft, dass
nur eine Mannschaft aus der Keisliga A abstei-
gen muss: „Danach sieht es im Moment aus,
wenn man sich die Ligen über uns anschaut.“
Willi Schmid ist zuversichtlich, was den
Klassenerhalt seiner Kicker betrifft: „Die Spie-
ler, die jetzt bei uns spielen, sind gewillt, alles
zu geben.“ Schmids Nachfolge tritt Andreas
Kühnhold an. Ihm steht Sven Bronder als 2.
Vorsitzender zur Seite, Geschäftsführer bleibt
Alfred Kessler, Kassenwart bleibt Jürgen
Blum. Als Abteilungsleiter fungieren Werner
Kasper (Fußball), Hermann Blum (Tischtennis)
und Maria Kasper (Turnen). Jugendwart
bleibt Hagen Berndt, als Beisitzer wurden
Joachim Faul und Markus Kasper für den akti-
ven, Alexandra Schäfer und Arno Schmitt für
den passiven Bereich gewählt.

Notfalldienst
Notarzt Tel. 1 92 22
Feuerwehr Tel. 112
Polizei Tel. 110
ASB Tel. 06 81-88 00 40
Krankenhaus Halberg Tel. 06 81-8 89 27 11
Krankenhaus Winterberg Tel. 06 81-9 63-0
Frauenhaus Tel. 08 00-1 11 01 11
Vergiftungen Tel. 0 68 41-1 92 40
Arztpraxis Tatusch-Heil Tel. 0 68 93-9 48 50

Für die Richtigkeit dieser Angaben 
übernimmt der Verein keine Gewähr!
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Internet:
www.vogelgesang-av.de

e-mail: 
info@vogelgesang-av.de

Eschringen, den 11.01.2004, 15.00 Uhr, Gast-
haus zur Post.

Zu Beginn der Sitzung begrüßte Lösch-
bezirksführer Andreas Moog die Aktiven der
Wehr sowie die  Kameraden der Alterswehr.
Als Gäste konnte er den Wehrführer der Stadt
Saarbrücken, Toni Bender, den Löschab-
schnittsführer Ost, Willi Hartz, sowie dessen
Stellvertreter, Hans Jörg Bruch, und den
Ehrenlöschbezirksführer, Edgar Hartz, will-
kommen heißen. 

Zum Totengedenken aller in Deutschland
und der Welt umgekommenen Helfer von
Hilfsorganisationen wurde eine Schweige-
minute eingelegt. Es folgten die einzelnen
Berichte: Schriftführer Michael Hertel mit der
Bilanz über die Einsätze, Übungen und der
Teilnahme an Veranstaltungen (in 2003 über
53 Termine). 

Kassenführer Friedbert Dries verglich Ein-
und Ausgaben für 2003. Jugendwart Gregor
Schweitzer stellte die Aktivitäten der
13 Jungen und Mädchen hervor. Diese waren
neben den 14-tägigen Übungen Teilnahmen
an einer Dioramenausstellung in Brebach,
Sternwanderung, Leistungsspange und einem
5-tägigen Zeltlager in Gersweiler. Inte-
ressierte (mindestens 10 Jahre alte Jugend-
liche) könnten sich bei ihm unter der Telefon-
nummer 67 96 melden. 

Löschbezirksführer Andreas Moog bedankte
sich bei allen für das Engagement und die

Jahreshauptversammlung 
der freiwilligen Feuerwehr

Einsatzbereitschaft und stellte die Arbeit der
Feuerwehr nach dem Brandschutzgesetz § 6
heraus. 

Auch Toni Bender und Willi Hartz bedank-
ten sich und stellten nochmals die Wichtigkeit
des Löschbezirks 26 im Stadtbereich heraus.
Manfred Hartz wurde vom Wehrführer noch
für 40-jährigen Dienst in der Freiwilligen
Feuerwehr geehrt. Volker Meyer wurde auf
2 Jahre zum Kassenprüfer gewählt. 

Unter Punkt Verschiedenes bedankte sich
Edgar Hartz stellvertretend für den neuen
Vorsitzenden der Eschringer Arbeitsgemein-
schaft Arno Schmitt für die innerhalb der
Dorfgemeinschaft geleistete Arbeit. 

Um 16.30 Uhr wurde die Sitzung geschlos-
sen.                                       Michael Hertel

Gesangverein „Frohsinn“ 

Wir laden alle Mitglieder zur diesjährigen
Jahreshauptversammlung am Freitag, den 13.
Februar, um 20.00 Uhr ins Gasthaus „Zur Post“
recht herzlich ein. Neben den Berichten für
2003 stehen auch Neuwahlen an. Zeigen Sie
durch Ihren Besuch Ihr Interesse am
Gesangverein „Frohsinn“. Vielen Dank im
Voraus!                              Werner Zimmermann 

www.eschringen.de
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Der Förderkreis der Abteilung Jugend-
fußball möchte alle Mitglieder und die, die es
an diesem Abend werden wollen, recht herz-
lich zu unserer diesjährigen Mitglieder-
versammlung einladen. Sie findet am 03.
März 2004, um 19.30 Uhr im Gasthaus „Zur
neuen Simbach“ statt. Über ein zahlreiches
Erscheinen würde sich der Vorstand des
Förderkreises Jugendfußball sehr freuen. 

In diesem Zusammenhang möchte sich der
Vorstand bei allen Mitgliedern für das entge-
gen gebrachte Vertrauen sowie für die zahl-
reichen Spenden ganz herzlich bedanken.
Machen Sie weiter so, die Eschringer Fuß-
balljugend wird Ihnen dankbar sein! 

Peter Honsel

Hallo Freunde des Jugendfußball!

Kontakt:
Stefan Pönicke, Sittersweg 42

66130 Eschringen, Tel.: 0 68 93 / 30 28
E-Mail: poeni.family@t-online.de

„Prosit Neujahr“ wünschen Ihnen, liebe Le-
serinnen und Leser, die Frauen der KFD, ver-
bunden mit allen guten Wünschen für ein er-
folgreiches, gesundes und friedliches Jahr
2004.

Wir möchten Sie von Anfang an über unse-
re Aktivitäten informieren.

Am „Fetten Donnerstag“, den 19.2.2004,
treffen wir uns ab 15 Uhr im Gasthaus „Zur
neuen Simbach“ zu einem närrischen Nach-
mittag. Wir laden Sie herzlich ein, bei guter
Laune und „Fasekichelcher“ ein paar geselli-
ge Stunden mit uns zu verleben. Wir freuen
uns auf Sie!

Am Montag, den 1.3.2004 findet um 20.00
Uhr im Gasthaus „Zur Post“ die Jahreshaupt-
versammlung der KFD statt.

Was gibt's Neues von der 
KFD-Eschringen?

Am Freitag, den 5.3.2004, beten wir mit den
Frauen der Welt, anlässlich des Weltge-
betstages der Frauen. Um 18.30 Uhr werden
wir unter dem Motto „Im Glauben gestalten
Frauen Zukunft miteinander“ in der Pfarr-
kirche miteinander beten. In diesem Jahr
zeichnen sich die Frauen aus Panama verant-
wortlich für die Lieder und Texte.

Am Montag, den 8.3.2004, werden wir
einen besinnlichen „Einkehrtag“ in Homburg
erleben. Herr Pfarrer Flieger wird uns durch
diesen Tag begleiten. Möchten Sie einmal
innehalten vom Alltag, hier haben Sie Ge-
legenheit dazu. Sie sind herzlich willkommen.
Wir geben gerne nähere Informationen.

Das war's fürs Erste. Wir freuen uns auf alle
Begegnungen im neuen Jahr.   Karin Deckarm
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Vitalogie®

Wirbelsäulenpflege 
nach Dr. P. W. Huggler

Werner
H. Fuchs
dipl. Vitalogist ADV

Hauptstraße 1 
66130 Eschringen 
Tel. 0 68 93 / 80 28 29
Internet: www.Vitalogie.net

Am Mittwoch, den 4. Februar 2004 um
19.00 Uhr findet in der Vitalogiepraxis
Werner H. Fuchs, Hauptstraße 1, ein Vortrag
zum Thema „Wirbelsäulenprobleme und
Verspannungen erfolgreich bekämpfen“
statt. Es referiert Dipl. Vitalogist Werner H.
Fuchs.  Telefonische Voranmeldung unter
0 68 93 / 80 28 29 wird erbeten.  

Vitalogie befasst sich mit der Statik des
Menschen, insbesondere mit der Wirbelsäule. Da
diese nicht nur die Stütze des Körpers, sondern
auch Gehäuse für das zentrale Nervensystem ist,
wirken sich Störungen an der Wirbelsäule nicht
nur auf den Bewegungsapparat, sondern auch
auf die Organfunktionen aus. 
Über 90 % aller Störungen an der Wirbelsäule
haben den Ursprung beim 1. Halswirbel dem
Atlaswirbel. Diese Störungen zu erkennen, und
zu beheben ist Aufgabe des Vitalogisten. 
Die vitalogische Behandlung erfolgt ohne
Einrenken und ohne Spritzen, nur durch die
geschulte Hand des Vitalogisten. 
Eine vitalogische Behandlung wird allgemein als
sehr wohltuend und entspannend empfunden.

Das neue Geschäftsjahr des Kath. Kirchen-
chores „St. Laurentius“ Eschringen beginnt am
15.2.2004 mit der Jahreshauptversammlung.

Im vergangenen Jahr feierte der Kirchenchor
sein 75-jähriges Bestehen. Dieses Jubiläum
wurde am 23.2.2003 mit einem Festakt, zu
dem alle Vorstände der Eschringer kulturellen
Vereine, befreundete Kirchenchöre, alle ehe-
maligen Chorleiter sowie die Bezirksbürger-
meisterin und die örtlichen politischen  Vertre-
ter eingeladen waren, gefeiert. Umrahmt wur-
de die Veranstaltung mit Liedvorträgen des
Chores und dem Bläserensemble des Musikver-
eines „Lyra“ Eschringen. Anlässlich des Jubi-
läums waren die Kirchenchöre „St. Peter“ Ens-
heim, „Cäcilia“ Bliesransbach, „St. Mauritius“
Ormesheim, Kath. Kirchenchor 1879 Ommers-
heim, Sängervereinigung St. Arnual,  Kultur-
vereinigung Fechingen  und der Gesangverein
„Frohsinn“ 1893 e.V. Eschringen eingeladen,
im Laufe des Jahres einen Sonntagsgottes-
dienst zu gestalten. Die Sängervereinigung St.

Arnual hat anlässlich unseres Sommerfestes,
das jedes Jahr am Laurentiustag auf der
Kirchenwiese gefeiert wird, den Gottesdienst
gestaltet. Auf diese Art und Weise hatten wir
in 7 Sonntagsgottesdiensten feierlichen Chor-
gesang von Gastchören. Ausser diesen Ak-
tivitäten hat  der Chor im September  an  der
Konzertveranstaltung des Gesangvereines
„Frohsinn“ Eschringen  teilgenommen und am
11.9.2003 anlässlich des 110-jährigen Be-
stehens des Kirchenchores „St. Peter“  Ensheim
den Vorabendgottesdienst gestaltet. 

Die jedes Jahr stattfindende Vereinsfahrt
ging nach Rheinzabern, in die Pfarrgemeinde
von Jörg Rubeck. Dort gestaltete der Kirchen-
chor die Sonntagsmesse. Anschließend wurde
im Pfarrheim gemeinsam zu Mittag gegessen.
Danach ging die Fahrt weiter an die Deutsche
Weinstraße. Rückblickend gesehen war es  für
die Sängerinnen und  Sänger ein abwechs-
lungsreiches und erfolgreiches Jahr.

Julia Bukovec

Kath. Kirchenchor „St. Laurentius“


